
Wien , 7 « August - 19iO

Neugestaltung des Orchesterraumes der Volksoper

Die Sommerpause wird in der Städtischen Wiener Volksoper

benützt , um das Haus selbst , aber auch den gesamten Bestand an

Kostümen , Kulissen und Versatzstücken zu überprüfen und falls

notwendig zu erneuern « In den Werkstätten des Hauses am Väh >-

ringergürtel wird fleißig gehämmert , gemalt und genaht , um für

die am 15 « September beginnende neue Spielzeit gerüstet zu sein.

Von besonderer Bedeutung ist die Neugestaltung des Orchesterrau¬

mes , an der derzeit gearbeitet wird « Zur Verbesserung der aku¬

stischen Verhältnisse des Hauses - die Volksoper wurde bekannt¬

lich seinerzeit als Spreehbüihne errichtet - werden in die für

die Musiker bestimmten und bisher offenen Seitenausgänge des Or¬

chesters Türen eingebaut , wird ferner das Podium niedriger ge¬

setzt und werden andere bauliche Veränderungen durchgeführt « Alle

diese Verbesserungen sind das Ergebnis langwieriger und sorgfäl¬

tiger Untersuchungen , die in den letzten 'Wochen der ab ge lauf e ne n

Spielzeit durchgeführt wurden«
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